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ßaöifcher Staatsan^eiger
Folge 66 AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 24. Oktober

>It *,. Anordnung^ "toverbienstspannen beim Ausschank von
Wein in Gaststätten.

^ I I . ®. 927 ) und der Zister 1 Mb!. 2
l,

1 Pi» „ Anordnung Über die Wahrnehmung der
«^ Nd Befugnisse des Reichslomii. tssarS für°?^ >Mg vom 12 Dezember 1936 (RAnz.

K,,T* Mit das Land Baden angeordnet :

4 « Stoen * oder glaswetsem Ausschank von
s ti Mn » und Rotwein und von airStändtschcm

A^ N' "der Schankwirtschastsbeirieben jeder
,k» ? bz-L?n»hme der in K 8 bezeichneten Betriebe
öd folgende Brultoverdienstspannen auf

si» « °? keiS ausgeschlagen werden :
kt , den Myeben der Preisgruppe I 70 v.
eti* Ikttr Mtieben der Preisgruppe II 100 v.
Zf «t der sieben der Preisgruppe III 120 v . S .
M «6t. ' ®nft. oder Schankwirlschaftsbcirieb deut-

E oder Rotwein vor dem ersten Abstich oder
cw 1», ,/shen , aber vor dem zweiten Abstich er-
. 0 dürfen beim Ausschank der
jM nach dem

i“ i vor dem ersten
Abstich

ersten, aber
vor dem tzwet-

, ten Abstich
erworbenen Weine

Z
Ä ÄK» d-

11 Vtw V* 1
hör .f

80 %
110 %

75 %
105%
125 %III 130 % 125 %

5? ^ ll» x .^audsvreiS höchstens anigeschlagen wer -
M ' »die Weine nach dem Abstich a resgeschenkt

! Aa, L>'e vor dem 15 . November jeden Jahres
S kleine aus der Ernte gleichen Jahres stndm ^be?^L ersten Abstich , die in der Zeit vom 15

lit f „ tum 15 . Jrnuar gekauften Weine der
,fl£> fit nnti als nach dem ersten, aber vor dem
Ä Me^ fiiich erworben anzusehen. Mit dieser

g>n, ),
'enstsdanne ist der Aufwand für die Be»

' ! Li® Weines abgogoltcn .
. * > i,O " . Gast , oder TchankwirtfchastSbetrieb di«
äst >»iWereigenschatt von der Haupwerotntgnng
gi 2 Mgt Wcinbauwirtschafk z»erkannt worden , so
ai Mn - den nach der Anordnung des Reichs-“

We Preisbildung über die Festsetzung
^ do^ tÄersvannen vom 25 . Juni 1940 ( RAnz.
hllrÄ Ä ^

Junt 1940 und Nr . 155 vom 5 . Juli
fl S

* ote Abgabe an Wiederverkäufer zulässigen

^ tKL 5" UeMruvPe I
«eÄAen der Preisgruppe II^ êden der Preisgruppe III

40 V. H.
70 v . H .90 V. H .

höchstens aufgeschlagen werden . Dies« Regelung gilt
auch für die Weinprobierstuben der Weinverteiler -
betriebe . die grundsätzlich in die Preisgruppe I ein-
znftiksen stnd .

K 2
<1) Einstandspreis im Sinne der K 1 ist der von

dem Gast- oder Schankwirlschaftsbetrieb für den Wein
tatsächlich gezahlte Preis , soweit er nach den er¬
gangenen Anordnungen zulässig ist . Zum Einstands¬
preis gebären nicht die tatsächlichen Aufwendungen
der Weinvcrleiler und der Gastwirte für Gebinde,
Flaschen, Verpackung, die Abfüllkosten und hie Fracht ;
diese Unkosten diirsen außer der nach § l Massigen
Bruttoverdiensispanne berechnet werden.

(2) Für deutsche Weiß- und Rotweine aus den
Ernten vor 1939 und für ausländischen Wein gilt als
Einstandspreis der Einkaufspreis .

(S) Für Gast- und SchankwirtschastSbetrieb« mit
Eigenerzeugung gilt als Einstandspreis für die
Eigenerzcuguna böchstenS der für den Erwerb vom
Erzeuger zulässige Schlusjscheinprets. der sich um den
von der Bewertungskommission genehmigten Qualt -
tälszuschlaa erhöben darf . ^

(1) Zur Abgeltung «der den Gast- rend Schankwirt»
schastSbetrleben entstandenen Abfüllkosten dürfen je
I - Liier -Flasche böchstenS 12 Rpf . . je 0.25 biS 0,72 -
Litcr -Flakchc einschließlich Ausstattung höchstens 15
Rps . berechnet Werden.

<2) Wird der Wein mindestens ein Jahr im Be¬
trieb gelagert , so darf zur Abgeltung der Lager¬
unkosten für jedes Jahr der Lagerung ein Zuschlag
von böchstenS 10 v £>. des Einstandspreises erhoben
werden . Die Frist von einem Jahr beginnt frühe¬
stens mit dem allgemein bestimmten Dermin Mr die
Erzeugerpreise nach dem zweiten Abstich jeder Wein-
jadrganges

8 4
Die Vorschriften der 88 1 bis 3 gelten nicht beim

Ausschank von OualttätS - und Spitzenweinen mit
einem Erzeugerpreis von über 3000 Jüt je 1000 Liter .

8 5
BISber niedrigere Bruttoverdiensispannen und Ztt-

schlägb als die in den 88 1 bis 3 höchstens zuge»
lasienen dürsen nicht erhöbt werden.

8 6
Die nach den vorstehenden Besstmurungen errech -

neten Abgabepreise dürsen ausgerundet werden
a ) bet glasweisem AuSschank aus den vollen Pfenntg -

betrag . wenn sich je GlaS Bruchteile bon 0,5 Rpfg.
und mehr,

d) bet flaschenweisem Ausschank aus fünf oder zehn
Retchspscnnig, wenn sich je Flasche Pfenntgbeträge
von 2 .5 oder 7 .5 Rpfg . und mehr ergeben. So¬
weit die Autrundung hiernach nicht zulässig ist , sind
Pfennigbruchtcile auf den vollen Psennigbeirag
(Buchst , a ) , Pfennigbeiräge auf volle fünf oder
zehn ReichSpfennia (Buchst , d) aibztrrunden.

(1) Die PreiSüberwachungsstelle oder mit ihrer Er¬
mächtigung di« PrciSbehörden eMschedden im Beneh¬
men mir den Vcrirettengen der WirtschaftSgruppe
Gaststätten- und BebcrbergungSgcwcrbe . zu welcher
Preisaruppe der einzelne Betrieb gehört.

(2) Gegen die Entscheidung der PreisüberwachungS -
stcllen oder der PreiSbchörden ist die Beschwerde des
Beiriebsinhabers zulässig. Ueber die Beschwerde ent¬
scheidet . soweit sie gegen di« Entscheidung der PreiS -
behörde gerichtet ist . die Preisüberwachungsstelle . in
den übrigen Fällen die PretSbildungSstelle endgültig .

(3) Grundsätzlich gehören:
a) in die Preisgruvve I :

Betriebe , deren lausende Auswcndnugen das tm
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe allgemein
üblich « Mast nicht übersteigen;

d) in di« Preisgruvve II :
Betriebe mit böbcren laufenden Aufweudmtgen -

o) In die Preisgruppe III :
Betriebe mit außergewöhnlichen laufenden Auf¬
wendungen

(4) Betriebe die bis zum 20 November 1941 kei¬
nen Einsstifungsbescheid von der PreiSüberwachuugS -
siclle oder der Preisbehörde erhalten haben , gehören
zur Preisgruppe I .

(5) Der Uebergang von einer ntcdrigeren in etne
höhere Preisgruppe bedarf der Genehmigung der
Preisüberwachungsstelle .

8 8
LuruSbetrisbe . die die PreisbildungSftelle tm Be¬

nehmen mit der zirständigen Vertretung der Wirt¬
schaftsgruppe Gaststätten, und BebcrbcrgungSgcwerbe
durch besonderen Bescheid alS solche anerkannt hat ,
werden von dieser Anordnung ausgenommen .

8 9
(1) Ausnahmen von den Bestimmungen dieser An»

ordnung kann die PrSsbildungSstelle , ulasien.
(2) Die Preisbildungsstelle erläßt die zur Durch¬

führung und Ergänzung dieser Anordnung erforder¬
lichen -Vorschriften.

8 10
Die Anordnung tritt am 20. November 1941 tn

Kraft .KarlSrub e , den 21 . Oktober 1941 .
Der Finanz - und Wirtschaftsminister

— Preisbildungsstelle —
★

Anordnung
über Veribraucherhöchstpreise fiir Speisekartosfeln für
die Monate September , Oktober und November 1941 .

Die Anordnung über Verbrauchcrhöchstpreise für
Speisekartosfeln für die Monate September . Oktober
und November 1941 — Badischer- Staatsanzeiger vom
21 . September 1911 Folge 61 — wird wie folgt er¬
gänzt :

In 8 1 Absatz 1 Buchstabe A ist ln der Spalte 4 der
Spaltenüberschrift hinter den Worten

„frei Keller der Kleinvertetlers " einzuMgen : „ oder
des Großverbrauchers (Gaststätten und dergl .j --

Der 8 1 Buchstabe A erhält folgende weiteren Ab¬
sätze (Absatz 5—7) Großverbraucher im Sinne des Ab .
satz 1 Spalte 4 ist. wer je Lieferung mindestens 2 500
Kg . bezieht.

Soweit der Handel Speisekartosfeln — Svätkartof -
feln — in eigenen Säcken liefert , dürsen besondere Ko¬

sten für die Säcke sticht berechnet werden . Dagegen
ist die Erhebung eines Pfandbetrages gestattet, der
je Sack höwslens betragen darf :

a ) für Papiersäcke 0 .80 RM .
fc) für Jutesäcke 2 .— RM .

Der Pfandbeirag muß jeweils besonders in Rechnung
gestellt werden und ist bei Rückgabe der Säcke rückzu¬
bergüten .

Verteiler , di« üblicherweise dt« Ware den entfern¬
ter wohnenden Kleinhändlern oder Verbrauchern zu-
führen . diirsen bet Entfernungen über 10 Km . elne
Sonderzusuhrgebühr bis zu 20 Rpf . je 50 Kg . neben
den oben festgesetzten Preisen berechnen .

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1941.
Badischer Finanz , und WtrischasiSmintstxr

— Preisvildungsstell « —
*

Auf den Abschnitt 9 der Futtermittelschein« für nicht-
landwirtschaftliche Pserdcbalter kommen für di« Mo¬
nate November und Dezember 1941 zur Verteilung :
je Pferd bis zu 200 Kg . Pferdefutter .

Abschnitt 9 der Futtermittelscheine für Pferd « wird
hiermit aufgerusen .

Anordnung
über die Festsetzung von Groß - und Kleinhandels¬
preisen für Weihnachisbäume für das Land Baden .

Vom 20. Oktober 1941 . (
Auf Grund des 8 4 der Anordnung über die

Festsetzung von Preisen fiir WethnachtSbäum« vom
5. Oktober 1939 '.Deutscher Reichsanzeiger und
Preutz . Staatsanzeiger Nr . 241 vom 14. Oktober
1989 ) wird angeordnet :

8 1
(1 ) Für den Verkauf von Ftchten- WethnachtSbämne«

gelten foiileende Höchstpreise :

Masse

Größe der Weihnachts-
bäume in Mir . (Stumpf¬
längen über 20 cm und
astlose Spitzenlängen
über 30 cm sind nicht

mitzurechnen)

Höchstprets « je Baum
frei Verkaufsstelle tu
RM . beim Verkianf

Vor Einrctchen des FnttermtttelscheineS bei den fett-
yertgen Fiiltermittellieferanlen zwecks Abtrennung
des Abschnitts 9 ist der Futtermittelschein samt Ab¬
schnitt 9 dem znständiaen ErnäftrungSamt — Abt. B —iaen _ _ _ _
das den Futtermittelschein f . Zt . ausgestellt hat . zur
Abstempelung des Abschnitts 9 vorzulcgen. Ohne
Stemvelausdruck ist der Abschnitt 9 ungültig .

Badischer Finanz , und WirtschaftSmtnistcr
LandeSernäyrungsamt Baden — Abt . B —

A
Bekanntmachung

Die Dtensträume der PreiSbildungS . und der Preis -
überwachungsistelle beim Bad . Finanz - und Wtrt-
schastsmintsterium wurden vom 24 . Oktober 1941 an
in dar Dienstgebäude der StvatSkanzlet Rttterftr . 22
in Karlsruhe verlegt . Die Dienststellen sind unter
Nummer 9170 bis 9173 au dgs Fernsprechnetz an-
geschlosien .

Karlsruhe , den 24. Oktober 1941 .
Bad . Finanz - und WirtkchattSmintster

wretsvildungs - und PrctsuverwachungSstell «★
Personalveränderungen im Bereich des Bad . Finanz -

und WirtschaftSminifteriumS.
I . Beröffcntlichungen

auf Grund der Verordnung über die Bekanntgabe von
Ernennungs - und Beförderungserlasien vom 7 . 9. 1930
(RGBl . I S . 1701) .

In die Besoldungsgruppe A 4 f übergeführt : Die
Revierförster Franz Gerbäuser , Fritz Ger -
Häuser . Karl G ö ckI e r und Christian H o h m a n n.

II . Sonstige Beröfscntlichungcn.
Ernannt : Obcrregierungsrat Dr . Ernst Mater

zum komm . StabSleitcr des FührungSstabes Wirtschaft
Mr den Wehrwirtschaftsbezirk V d : die Bauinspek¬
toren Mar Gerhardt uitd Emil M ü l l e r zu Bau -
oberinlpektoren.

In die Besoldungsgruppe A4k übergeführt : Revier-
förster Max Nagel . <49685

Aus dem Bereich des Ministeriums des Kultus
und Unterrichts .

„II . Sonstige Veröffentlichungen-- :
Ernannt : Hauvtlehrer Wilhelm Stöber tn Karls -

ruhe zum Rektor . <49945

durch
Groß - an

Klein¬
händler

$n *4n-
hündler
ölt Ver»
dvcnüver

m »u 035 bis zu 0,60
0,55 0,90
0,85 1,50
1,55 2,30
2,20 3,30

0 bl » zu 0.70 m
1 üb . 0,70 m bis zu 1,30 m.2 üb . 1 .30 m bis zu 2 .00 m
3 üb . 2,00 m bis zu 3,00 m
4 üb . 3 .00 m biS zu 4,00 m

(2) Für den Verkauf von Dannen-, Douglasien und
Blaufichien -Wcihnachtsbämnen gelten folgende
Höchstpreise :

0 biS zu 0,70 tn
1 ' üb . 0,70 m bis zu 1,30 m
2 üb . 1 .30 m biS zu 2.00 m
3 üb . 2 .00 m biS zu 3,00 m
4 üb . 3 .00 m biS zu 4 .00 m

biS zst 0,50 biS ju 0,90’ 0,80 1,35
1,25 2,25
2.30 3,45
3.30 4 .90

(3) Die Preise für WeibnachtSbäume, für die Ver-
braucherhöchswreisenicht festgesetzt sind , müsien tm
verkebrSübltchen Verhältnis zu den tn den Abs. 1
und 2 festgesetzten Höchstpreisen sieden und dürfen
die tm Jahr « 1938 für Bäum « gleicher Größe und
Güte geforderten Preise nicht überschreiten.

8 2
Die tn 8 1 festgesetzten Höchstpreise gelten nur für

WeibnachtSbäume bester Güte und dürfen nicht über¬
schritten werden . Bet der PreiSbemesiung ist die
Güte ( Wachstum. Stärke der Zweig«. Breite , Höh«
üsw. ) zu berücksichtigen .

8 3 ,Der Kleinhandel ist verpflsckttet . bet der Verkaufs¬
stelle an sichtbarer Stelle eine Preistafel anzubringen
auf der die Höchstpreise für di« einzelnen Baum -
arten und Größcnliasien deutlich verzeichnet stnd .
Außerdem ist bei der Verkaufsftell« ein Maßstad auf-
zustellen. an Hand desien jeder Käufer seinen Baum
nachmesien kann.

8 4
Die Anordnimg tritt am Dag« nach Ihrer Beröffent-

Nchung tn Kraft .
Karlsruhe , den 20. Ottober 1941 .

Badischer Finanz - «nv WirtschaftSmtntftei
— P reiSbilvungSstelle —._

Pressegesetzlich verantwortlich i Adolf Schmid, Karlsruhe

0
wicdis uns die Nachricht , daß mein
Heber Gatte , der treubesorgte Vater
•einer Kinder , unser lieber hoffnungs¬
voller Sohn u . Bruder , Schwager , Onkel
und Nelle (50304

£ mil Schrimm
tz kn einem Pionler -Batt .

u6Pt. 1941 bei den Kämpfen Im Osten Im
Alter von 25 Jahren für Führer , Volk

&nd den Heldentod starb .A?t*ri
den 23. Oktober 1941 .

>*4 in Trauer : Elsa Schrimm , geb . Abele ,
Familie Anna Schrimm , Witwe ;

Karl Abele , Jöhlingen .

erhielten die traurige Nachricht .
Gdß unser Heber , unvergeßlicher Sohn ,
2rüder , Schwager und Onkel (50307

Emil Reith
Oberschütze in einem Inf.-Regt .
1941 Im Osten Im Alter von 32 3ah -

j
’unrer Volk u . Vaterland sein Leben gab .

•• ti»« * uckucksweg 15, den 22. Oktober 1941.
3.™ Schmerz : Josel Reith u . Frau Anna,

Pb. p *tner ; Karl Jäger und Frau Hedwig ,
S '

u ; *ari R* lth und Frau Emma, geb .
hJNtMtj

* P *t Kind und Anverwandten ; seine

erhielten die traurige Nachricht , daß \
J!.n *er lieber Sohn , Bruder , Schwager und
Onkel

Karl Beck
19?i

**r* ,n dlnern Panzarspähtrupp
^ ol den schweren Kämpfen Im Osten
A,t er von 25 Jahren , für Führer - Volk

> % c d ' gefallen ist .
h Um* , *an enstraße 37, den 22 . Oktober 1941.

Q̂ lJ rau er : Karl Back u. Frau ; Familie Hein-
■k, Familie AHur Kistner ; Familie Alwin
*

ir,
nd sein ZwiHingsbruder Wilhelm Beck ,,n einem Reservelazarett . 50227

^erwartet und unsagbar schwer traf uns
JJJ® Nachricht , daß unser Heber , guter ,
,1[l

'' ®rge ßllcher Sohn , Bruder , Schwagerün <* Onkel

kjjüdolf Hötzel
Jji. | ^ e r u* Meldereiter In einem Art -Regt .

RS
| ' IQf — wMwl 111 WIIIVIII #411. Wwj 1.

ni? Ostft ^ sllebten Heimat , am 18. September
V r*r. Vau/ blühenden Alter von 21 Jahren ,
sV %in Und Vaterland den Heldentod fand .

s r
n
K

23- Oktober 1941.
7 ^ hmerz : Adolf Hötzel u. Frau ; Heinz

im Felde u. Frau ; Erich Hötzel u.
49700 I•«dt«.

|S \,
^Beijt ^ k .̂ t^ Ptehen leben verschied heute

*ö ,den , wohlvorbereitet , mein lieber
Ctlv*ieai r

,eüsor 9Gnder Vater , Bruder , Schwa -
y®rvater und Großvater (4174

Carl Roos
v0n ,*P»' k »»««nl» l»« r I. R.^ ^ rk?s ,

a ? ren -rK*»tr . 7, den 21. Oktober 1941.
h. Dornen , aller Hinterbliebenem

** " *U lda Ro ° ’ ' 9eb - Halz-
• 0,rti lu

r
|?J ,Wun«ch des Verstorbenen findet'n aller Stille statt . .

™ 91«

., 6«nv ; ., Be *onderen Dank der Direktion
st, J für Haus - und Grundbesitz ,

den . : Trauer : Familie Karl Maushardt
- n « • Oktober 1941. (50099

Sdtweslemditiisl - Benif und Schule füi ’s Leben
Die NS.' Schwesternschaft und der Relcbsbnnd der Freien Schwestern und Pflegerinnen e. V. stellen Isnfend Junge Hldel nid Franea im Alter ron it bis <8 Jthrea als Lerssehvestern in den staatlich an¬

erkennten Kranken- nnd Skoglingsptlfgesehnten des Genes ein . Weitere Ansbildongsstatten im übrigenBeiehsgebiet werden durch die BeicbsdieostateUen der SchwesternsehsHenBerlin W 62 . Kurfürstenstr&ße 110. «ermittelt,!

Einsatz der NS.>Schwesteri
Krankenh&nser. Kinderkliniken, Gemeinden , SS-I,ssa-
ratte. SS- Mütter - nnd Säuglingsheims . Sohuleu der
NSDAP , und Ordensburgen -

Ausbildung : l '/sjkhrlge Lernseit, itaatltehe Prüfung, girshMsobee Jtbt .

Fortbildung : Operations-, Diu - Skuglingssehvester ns*.

Aufstiegsmöglichkeiten : JuDgschwesternftbrerin, Obersobwesler, Oberin .
Oehalt nach neuem Tarif . .

Einaats der Relcbsband -Sdiwesteri
Krankenblnser, Sanatorien. Binderkliniken, Mütter-,
Singlings- nnd Kinderheime nnd Krippen , vorbeu¬
gende Familienhilte anl dem Lande , krankenpflege*
rische Tätigkeit im Ausland . Werkschweslern .

Weitere Auskunft durch das Amt für Volkswohlfahrt , Gauleitung Baden,Karleruhe . Baumelsterslr . B

Nun erhielten wir die Gewißheit , daß
mein inigstgeliebter Mann , unser lieber
Sohn , Bruder , Schwiegersohn , Schwager
und Onkel (4100

Karl Wiest
Hpt .-Wachtm . I. e . Gebirg *-Artl .-Regt .

im Alter von 28 Jahren , bei den Kämpfen im
höchsten Norden Rußlands am 10. Sept . 1941 auf
dem Felde der Ehre für Führer , Volk und Vater¬
land gefallen Ist .
Karlsruhe , Eislingen/Flls , Renchen , 22. Okt . 1941 .

In tiefer Trauer : Irmgard Wiest , geb . Hepperle ;
Familie Christian Wisst ; Familie Emil Hepperle .

Mein lieber , unvergeßlicher Mann , un¬
ser einziger , guter Sohn , (50136

Gerichtsassessor

Karl Zimmer
Gefr . in einem Gebirgsjäger -Regiment ,

hat sein Leben als Kriegsfreiwilliger für Führer ,
Volk und Vaterland gegeben .

ln tiefem Leid : Maria Ummer , geb . Gunder ,
Regierungsinspektorin , Konstanz , Hindenburg -
str . 22; Familie Karl Zimmer , Gefangnltoberver -
wajter , Waidshut , Bismarckstr . 19. (50136

Unerwartet schnell ist meine liebe , gute Frau ,‘ chwe-
(50319

unsere treusoraende , herzensgute Mutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Josefine Toppe
geb . Mast

am 23. Oktober 1941, im Alter von 63 Jahren ,
sanft entschlafen .
Karlsruhe , Brauerstr . 9, den 23. Oktober 1941.' In tiefem Leid : August Töppe , RbObsektr ., und

Kinder Eifriede , Lieselotte und Werner .
Beerdigung am Samstag , den 25. Oktober 1- 41,
14 Uhr, Friedhofkapelle Karlsruhe .

Durch tragischen Unglücksfall verschied am Sonn¬
tagabend unser lieber Vater , Schwiegervater und
Großvater (4205

Ernst Hölzel
# Werkmeister e . D.

Karlsruhe , Schloßbezirk 11, E 3, den 23. Okt . 1941.
Hornberg (Schwarzwald )

In tiefer Trauer : Die Kinder .
Beisetzung am Freitag , den 24. Oktober 1941. vor¬
mittags 11 Uhr.

• r« t , sprechen wir hiermit unseren

Statt Karten ! Danksagung .
Für die so reichlich bewiesene Teilnahme beim
Heimgange meines lieben Mannes , unseres treu -;
besorgten Vaters , Schwiegervaters , Großvaters

. Anton Koch , Pflasterermeister , sage ich allen
meinen herzlichen Dank . Besonders danke Ich der .
Ortsgruppe Daxlanden , dem Musikverein , Fischer¬
verein und dem Militörverein Daxlanden . Auch
danke ich der Karlsruher Pflastererinnung für Ihre
herzliche Anteilnahme . Karlsruhe -Daxlanden , den

.21. Oktober 1941. Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Frau Anna Maria Koch , geb . Kunz.

,1k -„mo
D« ik«aaung .

cf»i? ksim J G' ina hme u-nd da . mitfühlende
L .*' a? Man„ _ H° lclentod ' meines lieben , unver -

- *̂ 7' Watef * Hans Hannecke , W-Untersturm -
- "*• , ia

®n' W, danke ich herzlichst .
^ her . lr , 21, Im Oktober 1941. (4038

*«rloHo Hannecke und Sohn Klaut .

Danktagung .
Für die überaus zahlreichen Beweise inniger An¬
teilnahme an dem so schweren Verluste , der uns
durch den Heldentod ur^ eres geliebten Sohnes
und Bruders Erich Kleinert getroffen , sagen wir
herzlichen Dank . (49997

Familie Ludwig Kleinert .
Karlsruhe , Am Stadtgarten 2.

Danktagung .
Für die vielen vielen Bekundungen Inniger Teil¬
nahme an dem schweren Schicksalsschlag , der
uns durch den Heldentod meines lieben Mannes ,
meines lieben Sohnes , Studienassessor Heiner Laub,
Funker in einer Artillerieeinhe -it , getroffen hat ,
sagen wir namens aller Angehörigen herz !. Dank .
Karlsruhe , Silcherstr . 10, Gondelsheim , 22. Okt . 1941

Hildegard Laub , geb . Ernst
Heinrich Laub , Oberrechnungsrat i . R.

Statt Karten Danktagung .
Et ist uns ein Herzensbedürfnis , für die uns in
so reichem Maße entgegengebrachte Anteilnahme
an dem schweren Leid , das uns durch den Hel¬
dentod unserer geliebten Gatten und Söhne Her¬
mann Axtmann und Rudolf Axtmann betroffen hat ,
der Einwohnerschaft , den Vereinen und allen Mit-
wirkenden bei der Trauerfeier , herzlichst zu danken .

In tiefem Leid : Anna Axtmann u . Kind ; Anton
Axtmann u . Familie ; lda Axtmann und Kind ;
Wilhelm Axtmann und Familie .

Burbach , 19. Oktober 1941.

Statt Karten . Danktagung .
Für die vielen Beweise inniger Anteilnahme bei
dem schweren Verluste meines Fiebdh Mannes , unse¬
res unvergeßlichen Vaters , Großvaters , Schwieger¬
vaters , Bruders , Schwagers und Onkels , Christian
Burst , Glasermelster , sprechen wir unseren innig¬
sten Dank aus . Besonderen Dank für die trostreichen
Worte des Herrn Pfarrer Fuchs , der liebevollen
Pflege der Schwester Berta , dem Nachruf der Gla¬
serinnung Karlsruhe , dem Gesangverein Eintracht ,
sowie für die überaus zahlreichen Kranz- und Blu¬
menspenden und all denen , die unseren lieben
Vater zur letzten Ruhestätte begleiteten , sagen wir
ein herzliches Vergelts Gott .

Die trauernden Hinterbliebenen : Frau Luise Burst ,
Witwe ; und Kinder nebst Angehörigen . 49847

Grötzlngen , den 22. Oktober 1941.

Dorothee
Jörg und Ute haben ein Schwe¬
sterchen bekommen . In dank¬
barer Freude : (4131

Helmut PfrUnder , Hauptletwer
u . Frau Thea , geb . Klasterer

Diedelsheim bei Breiten , z . Zt .
Privatkflnik Prof . Dr . Unzenmeier .

Ihre Vermählung geben bekannt :
OSKAR SERTEL

RITA SERTEL
geb . Siebert

Karlsruhe Aachen
Goethestr . 19 Josephstr . 22
z . ZI . Im Felde 23 . Oktober 1941

Reglerungsveterlnlrrat

/ZH.
Karlsruhe , Am Stadtgarten 1

zurUck

Bekanutmachun «. Auf Grund des
Runderlasies des Retchskommtsiars
für die Preisbildung vom 6. Oktober
15)37 und deS Erlasses des Badischen
Finanz - und WirtschaftSmtntsierS
— PretsüberwachungSstelle — tn
Karlsruhe vom 7. Oktober 1941
Nr . 35406 wird für den Ankauf von
Grundstücken durch die Stadt Karls¬
ruhe im (siebiet zwisären den Stadt -
teilen Karlsruhe - Müblburg einer¬
seits und der neuen Bahnlinie
Karlsrube - Marau andererieits ein
Richtpreis von 1,40—1,60 RM .igm
festgesetzt .
Die Einteilung deS fraglichen Ge¬
ländes tn die vorstehend bezeichneten
Gewanne ist auS einem auf t) iui-
mer 55 des Poltzetpräsidiums vor-
liegenden Plane zu ersehen. Karls ,
ruße , den 18. Oktober 1941. Der
Polizeipräsident .

H . Wl ID I. C0 . N«cHr.d.TESAN
, kün ssi MMin-SaycntlMl

. .Immobilien
Gr . Gelegenheit . Wegen Wegzug ver -
kanfen wir ein altbekanntes Hotel-
Restaurant in belebt., mittelbadisch.
Amtsstaht mit Wirtsch. , Rebenz, , 15
Fremde »». Preis 85 000 Mk. Anz.
25/80 000 Mk. Sof . beziehbar. Nähe-
res durch Wurm & Eo . , Karlsruhe .
Kaiserstr . 118. Immobilien . R »s 1489

DKW .-Personenwaaen , Rejchsklasie,
2-Siber , in fahrbereitem Zustand ,
gegen bar , sofort zn kaufen gesucht .
Ang . n . P 50225 an Führ .- Berl . Khe .

Fräulein oh . Witwe
zur Führung der
HaurhaltS von Wii.
wer . 60 Jahrr , gef .
Spätere Heirat er¬
wünscht . Zuschriften
unter 4M an den
Führer -Berlag Khe .

Gröfcingen
Hanshaltssatzuna 1941 . Auf Grund
der 88 88 ff. der TsivO. vom 30. 1.
1985 wird nach Beratung mit de»
Gemeinderäten folgend« HauShalts -
satzuna erlassen :
8 1. Der Haushaltsplan für das
Rechnungsjahr 1941 wird im orbent ^

Amtliche
Anzeiger «

Ausgebotsvrrfahren.
DaS Sparkassenbuch
C 900 der Stadt .
Sparkasse Karlsruhe
mit einem Guthaben
von 1 401.96 RM .
ist in Verlust ge¬
raten und soll für
kraftlos erklärt wer¬
den . Der Inhaber
diese- Buche - wird
hiermit aufgefordert,
es binnen eines Mo-
natS von der er¬
folgten Einrückung
an gerechnet bei der
unterzeichnet. Stelle
vorzulegen u . feine
Ansprüche geltend zu
machen ; andernfalls
wird die Kraftlos -
erklärnng des Bu¬
ches erfolgen.
Karlsruhe , den 24 .
Okt. 1941 . Stadt .
Sparkasse Karlsr .

licken Haushaltsplan in den Aus¬
gaben auf RM . 602 028.— : im
außerordentlichen Haushaltsplan in
den Ausgaben auf RM . 103 991 .—

§ 2. Die Steuersätze für die ®«>
meindestenern , die für jedes Rech¬
nungsjahr neu festzusetzen sind , wer.
den wie folgt festgesetzt :
Grund st euer : Hebesatz
») für land - und forstwirb

chaftliche Betriebe
d > für die Grundstücke
et Mehrbelastung
Gewerbesteuer :
u ) nach Gewerbeertrag

und - kapital
d> nach der Lobnsumm«
o > Mehrbelastung
Zweigftellenfteuer
Warenhaussteuer
Bürger st euer

198 v . H .
180 v . v .

0 v. H.

800 v. H .
0 v. H .0v . f >.
0 v. H.0 v . H .

600 v . .<

Ettlingen
Bekauntmachnna . Musterregister . In
das Pinsterregiste -r ist eingetragen
unter Nummer 18 : Otto Bogl ,
Faktor in Ettlingen . Ein unver¬
siegeltes Paket mit vier Mirftern
eines Spielfeldes zu einem Unter -
haltungsspiel für zwei Personen ,
„Flottbii - Schlacht" . Nummer 1—4.
Flächen- Erzeugnts . Schutzfrist drei
Jahre . Angemeldet am 21 . Oktober
1941, 16 Uhr . Ettlingen , 22. Oktober
1941. Amtsgericht . 49846

c Karlsruhe

Bürgerneuer t v,z , v .
8 3. Der Höchstbetrag der Kassen -
kredite, die tm lausenden Rech ,
nungsiahr zur Aufrechterbaltung des
Betriebes der Gemeindekasse in An¬
spruch genommen werden dürfen ,
wird auf 0 RM . sestaesebt .
8 4. Der Gsfaintbetraa der Dar¬
lehen . die zur Bestreitung von Aus¬
gaben des außerordentlichen Haus¬
haltsplans bestimmt find, wird ans
0 RM . festsesetzt . 50188

Bekauntmachnna . Jnvaltdrnversiche -
rung . Die reaelmäßia « Beitraaskon -
troll « für die Invalidenversicherung
in der Stadt Karlsruhe wird dem¬
nächst beginnen . Sämtliche ?lrbeit -
geber erhalten besondere Borladun¬
gen. Lobnnnterlagen , Arbeitsbüä >« r .
Arbeits - und Lehrlinasvertrag « sind
mitzubringen .
Unterlassen « oder nicht rechtzeitige
Markenklebung , wie auch unent »
schuldiates Ausbleiben kann die
Bestrafung durch die Landesversiche¬
rungsanstalt Baden nach sich ziehen.
Karlsruhe . 20. Oktober 1944. Kon-
trollamt Karlsruhe I der LandeS-
versicherunasansialt Baden . 49840

Die Vergebung der Standplätze für
den Verkauf von Blumen und
Kränzen in der Karl - Wilhelm -
Straße beim Hauptsriedbos anläß¬
lich Allerheiligen , findet am Sams¬
tag , den 25. Oktober 1941, um 11 .80
Uhr vormittags , im städt . Markt¬
büro in der Äiarktballe statt. Da¬
selbst werden die Bedingungen be¬
kannt aeaeben und das Platzaeld
einaezoaen. Städt . Hochbauamt. Abt.
Märkte . 50358

V .M .Bk , Limousine,
2 Liter , Baus . 1939 .
soft neuwertig , zn
verkaufen. Angebote
unter 5(1405 an den
Führer -Berlag Khe .

Opel, 1,2 Lir ., Sfach
bereift, in gutem
Zustand , zum Taz-
preiz an rasch ent¬
schlossen. Käufer zn
verkaufen. Angebote
unter P 49831 an d .
Führer -Verkag Khe .

Lastwagen,3To .-Kip.
per. suchl dauernd«
Beschäftigung. An.
geböte uni . 8 50238
an Führ .-Perl . Khe .

Kleinanzeigen,
der große Ersalgl

Deutsch . Schäferhund
(Rüde), » I . alt ,
m . Stammbaum , zu
verkauf. Adolf Mahl
„ Zum Hirsch " , Wie-
sental . Fernruf 114
Waghäusel. (4156)

Tigerkater, schön, ka.
striert , zu vergeben.
Ang. unt . T 49699
an Führ .-Berl . Khe

H. Erohfilberhäsin,
tätow ., mit 5 Jun¬
gen , 8 Wochen alt ,
zu verkaufen. (4180)
K . Fr . Hirsch , Rint¬
heim, Hauptstr , 9.

Ferkel, 6 Wochen alt ,
hat zn verk . Khe .»
Daxlanden , Jnsel -
strahe 19 , (4157 )

Klavier zu mieten
gesucht . Ängeb. unt .
4141 an d. Führer .
Berlag Karlsruhe .

Schrebergarten. Wer
gibt solchen ab?
Hütte oder dergleich
kann übernommen
werden. Gest. An>
gebot « unter 4142
an Führ .-Berl . Khe .

Amtliche

Versteigerungen
ZivanasVersteinerung . 6 BT . 16/88 .
Im hjwanasivea versteigert das Un¬
terzeichnete Notariat zum Zweckoder
Aushebung der Erbengemeinschaft
am Dienstag , den 11 . November
1941 , vormittags 10 Uhr . in seinen
Tiensträumen im Rathaus zuüarls »
ruhe . 1 . Stock, Zimmer 9 ! r . 9 die
Grundstücke : Grundbuch von Knrls -
rube , « and 4 Blatt 7 O . Lab . -Nr .
14 814: 86 Ar 01 qm Ackerland im
Gewann Kurzbardeck, Schätzungs¬
wert otzne Zubetzör — 2160. — RM . :
Lgb.- Nr . 14 818 : 17 Ar 89 qm Acker ,
land im Gewann Kurzbardeck, Schät¬
zungswert ohne Zubehör — 1080.—
RM . ; Lgb . - Nr . 14 455 : 10 Ar 18 qm
Garten im Gewann Mtttelaewang ,
SchätzungSivert obne Zubehör —
2400.— RM . : Lgb. -Nr . 14 187/1 :
4 Ar 24 qm Bauplatz an der Hans -
ackerstralze , Schätzungswert ohne Zu-
betzör - 1260.— RM . : Lgb.- Nr .
14 187/3 : 5 Ar 77 qm Bauplatz an
der Hausackerftraße , Schätzungs¬
wert ohne Zubehör — 1780.— RM .;
Lgb .- Nr . 14 187/8 : 5 Ar 78 qm Bau -
platz an der Altfeldstraße , Schät¬
zungswert ohne' Zubehör — 1780.—
RM . : Lgb.-Nr . 14 187/4 : 5 Ar 25 qm
Bauplatz an der Altseldslraß « , Schät¬
zungswert ohne Zublchör — 1570.—
RM . : Lgb.-Nr . 14 282 : 20 Ar 81 qm
Ackerland im Gewann Lang Hardeck ,
Schätzungswert ohne Zubehör =
1660 — RM . : Lgb.- Nr . 14187 : 6 Ar
99 qm Hokaum , DurmerSheimer
Straße 73. Schätzungswert ohne Zu.
l-ehör - 12 500.— RM . Gemäß ber
Verordnung über die Behandlung
von Geboten in der Zwangsverstei¬
gerung vom 80. 6. 1941 ( RGBl . 1
Nr . 71 S . 354) bat der Herr Ober -
büraermeister in Karlsruhe als
Preisbichörde die höchstzuläsitgenGe¬
bote für die obengenannten Grund¬
stücke festgesetzt und zwar entsprechen
diese dem jeweils genannten Schät¬
zungswert . Soweit die obenaenann .
ten Grundstücke 5er Grundstücksver -
kehrsbekanntmachung vom 26. Ja¬
nuar 1937 unterliegen , bedürren die
Gebote de: vorherigen Genehmigung
des Herrn Polizeipräsidenten in
Karlsruhe . Diese Genehmigung oder
ein Zeugnis darüber , daß die Ge¬
nehmigung nicht erforderlich ist ,
mutz bei Abgabe von Geboten tm
Berstetaerungstermin vorltegen , an¬
dernfalls müsien die Gebote als
unwirksam »nrückaewiesen werden.
Karlsruhe , den 21. Oktober 1941.
Notariat VI : — Vollstreck utlgS-
gericht. 50865

Medaillon, Altsitber,
Rücks. 4 etngravtert .
innen L Ahnenbild.
chen . deshalb wich ,
tig , am 20 . Oktober
verloren . Steg , gute
Belohnung abzngeb .~ *

r . 17.
— ~Parkstr .

Karlsruhe .
III . St .

Verloren : Geldbeutel mit Inhalt ,
Montag abend , Herrenalberstraße ,
zwischen Dammerstock und Garten¬
stadt , gegen Belohnung abzugeben,
Kaiser - Allee 51 a , Pfefferte . 50551

Damen - Armbandnbr . Gold - Doublee
mit Gliederarmband , SainSta « früh
6 Uhr verloren . Hauptpost , Linie 2,
Vogesen-, Eckenerftr. , Alb -Brücke,
Forchbetmer Straße . Bitte abgeden
im Fundbüro . Khe. 4080

Ae leben länger
wenn Sie __

ferr #ialten . Nehmen Sie

Blulinrün Wagner
Arteriosal

Packung 1.50. 3.40 RM
Adler -, Rosen -Apoth . ; Drog .
Vetter , Zirkel 15 ; Markt , Neu -
maler , Kriegsstraße ; Barth ,
Hirschstr . ; Leopold Günther ,
Zäliringerstr . ; Badenta , Jolly -
str . ; Rfh. Neubert , Karlstr . ;
Kopf , Karlstraße ; Ref . Süd ,
Schnurr . (46547
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